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 Name 
 

Vorname Agrosolution Nr. 

Adresse 
 

PLZ Ort Kanton 

  Telefon  TVD Nr.   Kt. Betriebsnummer 
 

 

 

 

 

  

 

 
Beanstandung  

 
Verwarnung  

 
Ausschluss  

 

Parzelle(n) Sorte(n) Fläche in Aren 

   

   

   

 

1.2     Grundanforderungen 

1.2.1 Der Betrieb erfüllt die ÖLN Anforderungen   

 

12.1      Allgemeine Anforderungen IP-SUISSE Tafelkernobst  

12.1.1 
Es werden schorfresistente und / oder feuerbrandtolerante Sorten 
(Kernobst) angebaut: Mindestens 5 % der IP-SUISSE Vertragsfläche.  

Sorte(n): 

12.1.2 
Auf den IP-SUISSE Flächen ist der Einsatz von chemisch-
synthetischen Herbiziden verboten.  

Das einzig zugelassene nicht-chemisch-synthetische 
Mittel ist Natrel (Pelargonsäure) 

12.1.3 
Auf den IP-SUISSE Flächen ist der Einsatz von Insektiziden, welche 
folgende Wirkstoffe enthalten verboten: Chlorpyrifos-Ethyl, 
Chlorpyrifos-Methyl, Imidacloprid und Thiamethoxam.  

 
 

12.1.4 

Auf den IP-SUISSE Flächen ist der Einsatz von folgenden 
Pflanzenschutzmitteln mit besonderem Risikopotenzial (gemäss Liste 
Aktionsplan Pflanzenschutzmittel BLW) verboten: 
Agroseller Tebufenpyrad, Arabella, Avatar, Bornéo, Chorus, Chorus 50 
WG, Danitron, Kiron, Masai 20 WP, Pirox 5, Prodigy, Pyrinex M 22, 
Rondo Sky, Runner 2 F, Sercadis, Star Fenpyroximat, Switch und 
Zenar. 

 

 
 
 

12.1.5 
Auf den IP-SUISSE Flächen werden ab Ende Primärschorfphase 
ausschliesslich biologische Insektizide und Fungizide eingesetzt.  

Umstellungsdatum: 

12.1.6 
Auf den IP-SUISSE Flächen werden mindestens eine 
Verwirrungstechnik oder Granuloseviren eingesetzt.  

 

12.1.7 
Auf den IP-SUISSE Flächen ist der Einsatz von Antidriftdüsen bei nicht 
aufgespanntem Hagelnetz (Witterungsschutz) obligatorisch.  

 

Bemerkungen:  

 

 

 Der Produzent/in meldet sich für IP-SUISSE Tafelobst ab, bleibt IP-SUISSE Mitglied und erhält weiterhin die QM Schweizer Fleisch- und 
SUISSE GARANTIE Fleisch Vignette (falls eine gültige Grundanforderung vorliegt, welche nicht älter als 4 Jahre ist). 

 Der Produzent/in verzichtet auf die Kontrolle und steigt aus der IP-SUISSE aus (inkl. QM Schweizer Fleisch, Grundanforderungen und alle 
anderen IP-SUISSE Programme).  

Der Produzent/in bestätigt mit seiner Unterschrift die Richtigkeit der oben gemachten Angaben. Der Produzent/in kann innert 3 Werktagen eine 
Nachkontrolle durch die Inspektionsstelle verlangen. Weitergehende Beanstandungen sind Sache des Auftraggebers/in. 

Kontrolldatum Unterschrift Produzent/in Unterschrift Kontrolleur/in und Tel. Identifikation der IS 

    

Agrosolution AG, Molkereistrasse 19, 3052 Zollikofen 
Tel 031 / 910 20 90 ; Fax 031 / 910 20 99 

Agrosolution AG: 
Inspektionsstelle: 
Produzent/in: 

Original 
Kopie 
Kopie 
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